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Informationen zur Anmeldung an der Staatlichen Fachoberschule Aschaffenburg 
für das Schuljahr 2026/27 

 
 
Anmeldezeitraum:  23.02.2026 – 06.03.2026 

 
 
Vorgehensweise 
 
SCHRITT 1: Online registrieren – über die Homepage ab 23.02.2026 
 

Online-Registrierung auf der Homepage bearbeiten, vollständig ausfüllen und digital abschicken. 
 
SCHRITT 2: Benötigte Unterlagen per Email senden zwischen dem 23.02.2026 und dem 06.03.2026 
 

Die richtige Emailadresse - abhängig von der ausgewählten Jahrgangsstufe und Ausbildungsrichtung- finden 
Sie bei der Registrierung. Die Unterlagen (6-15) stehen bei der Registrierung zum Download bereit. 
 
Notwendige Unterlagen 
 

1.  Zeugnis zum Nachweis über den mittleren Schulabschluss bzw. über die Erlaubnis zum Vorrücken in die  
 gymnasiale Oberstufe (falls nicht vorhanden, entsprechendes aktuelles Zwischenzeugnis) 
2.  Zeugnis Fachhochschulreife einer Fachoberschule (nur bei der Anmeldung für die 13. Klasse)  
3.  Amtlicher Lichtbildausweis (Vorder- und Rückseite)  
4.  Lückenloser tabellarischer Lebenslauf mit genauen Angaben zur Schullaufbahn 
5.  Impfpass (Deckblatt und Seiten der Masernimpfung)  
6.  Schülerstammblatt 
7.  Einwilligungserklärung „Veröffentlichung von personenbezogenen Daten“ 
8.  Einwilligungserklärung „Nutzungsbedingungen der Schule zu digitalen Konferenzwerkzeugen“ 
9.  Einwilligungserklärung „Verhaltens- und Nutzungsvereinbarung elektronischer Medien auf dem Schulgelände“ 
10.  Einwilligungserklärung „Datenverarbeitung Eltern-Portal“ 
11.  Einwilligungserklärung „Datenverarbeitung Schüler-Portal“ 
12.  Dokumentationsblatt Masernschutz 
13.  Erklärung des Bewerbers mit Unterschrift   
14.  Datenerfassung fachpraktische Ausbildung (nur bei der Anmeldung für die 11. Klasse) 
15.  Wahl des Wahlpflichtfaches (nur bei der Anmeldung für die 12. und 13. Klasse)  
16.  Erweitertes Führungszeugnis (nur für die Ausbildungsrichtung Sozialwesen. Kann nachgereicht werden)  
17.  Amtliches Führungszeugnis (nur erforderlich, wenn man 6 Monate vor Schulbeginn keine staatlich  
 anerkannte Schule besuchte. Es darf max. ein halbes Jahr alt sein. Kann nachgereicht werden). 
 
Sonstige Hinweise 
- Nach Eingang der Email mit den Anmeldeunterlagen erhalten Sie von uns eine Bestätigung per Email mit 
weiteren Anmeldehinweisen. Sollten Sie bis zum 20. März 2026 noch keine Rückmeldung von uns erhalten 
haben, melden Sie sich bitte telefonisch im Schulsekretariat. 
- Unterlagen, die zum Anmeldezeitraum nicht vollständig vorgelegt werden können, müssen 
schnellstmöglich nachgereicht werden. Eine Aufnahme im Schuljahr 2026/27 ist nicht möglich, wenn 
fehlende Unterlagen bis zum 05.08.2026 nicht eingegangen sind. 
- Es ist zwingend notwendig, dass das Abschlusszeugnis im Original bis spätestens Freitag, 31.07.2026 
in der Schule vorgelegt wird. Erst dann erhalten Sie eine schriftliche Zusage 

 

Tag der offenen Tür 
Am 31.01.2026 findet von 10:00 bis 15:00 Uhr ein Tag der offenen Tür statt. Gerne können Sie sich hier vor 
Ort die Schule anschauen und werden durch zahlreiche Aktionen über das Schulleben und die Inhalte des 
Unterrichts informiert. Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen! 



 
Bewerbung für die 11. Jahrgangsstufe FOS: 
Schulische Voraussetzungen sowie Eignung 

 
 
 
Schulische Voraussetzung 
Mittlerer Schulabschluss, z. B. an der Realschule oder der Wirtschaftsschule, Oberstufenreife 
am Gymnasium, 10. Jahrgangsstufe der Mittelschule 
 
 
Eignung 
- Erlaubnis zum Vorrücken in die Jahrgangsstufe 11 des Gymnasiums oder 
 
- Notendurchschnitt von mindestens 3,5 in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik im 
Zeugnis über den mittleren Schulabschluss* 
 
* Falls in einem dieser Fächer keine Note vorliegt, muss der Schüler einen Eignungstag absolvieren.  

 
 
Eignungstag 
Termin: voraussichtlich 29.07.2026 
 
Der Eignungstag dient dazu, festzustellen, ob die notwendigen Kompetenzen für den 
erfolgreichen Besuch der Beruflichen Oberschule vorliegen. Er umfasst die Teilnahme an je 
einer Unterrichtseinheit von 90 Minuten in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik, die 
von der aufnehmenden Schule festgelegt und durchgeführt werden. In jeder Unterrichtseinheit 
wird eine zentral vom Staatsministerium gestellte schriftliche Prüfung abgelegt. Die 
Durchschnittsnote der drei Prüfungen darf nicht schlechter als 4 Punkte (ausreichend) sein.  
Die Beurteilung der Eignung erfolgt im Übrigen auf Grundlage einer ganzheitlichen Bewertung 
der fachlichen, methodischen und persönlichen Kompetenzen durch die beteiligten Lehrkräfte. 
Über die Aufnahme entscheidet die Schulleitung.  
 
 
Probezeit 
Die endgültige Aufnahme in die 11. Jahrgangsstufe der Fachoberschule ist vom Bestehen der 
Probezeit (schulischer Erfolg und erfolgreiche Teilnahme an der fachpraktischen Ausbildung) 
abhängig. Die Probezeit endet mit Ablauf des ersten Schulhalbjahres. 
 
 
Unterrichtsbeginn 
Der Unterricht im Schuljahr 2026/2027 beginnt am 15.09.2026. 
 
 
Fachpraktische Ausbildung 
Die Ausbildung an der Beruflichen Oberschule sieht einen starken Bezug zur beruflichen Praxis 
vor. Praktische Erfahrungen werden an der Fachoberschule im Rahmen der fachpraktischen 
Ausbildung in der 11. Jahrgangsstufe erworben. Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage bzw. erhalten Sie nach der Anmeldung. 
  



 
Bewerbung für die Vorklasse FOS: 

Schulische Voraussetzungen sowie Eignung 
 
 
Allgemeines 
Das Angebot der FOS Vorklasse richtet sich insbesondere an Absolventen und Absolventinnen 
der Mittelschule. Im Schuljahr vor Eintritt in die FOS findet im Vollzeitunterricht ein intensiver 
Unterricht in Deutsch, Englisch und Mathematik mit 33 Wochenstunden statt. Daneben werden 
Grundlagen in weiteren Fächern unterrichtet. Das Ziel ist eine umfassende Erarbeitung der 
wesentlichen Grundlagen für die 11. Jahrgangstufe. Die endgültige Aufnahme in die Vorklasse 
der Fachoberschule ist vom Bestehen der Probezeit (schulischer Erfolg) abhängig. Die 
Probezeit endet mit Ablauf des ersten Schulhalbjahres. Falls im Jahreszeugnis der Vorklasse in 
allen Pflichtfächern mindestens die Note 3 erzielt wird, unterliegen die Schüler bei unmittelbar 
fortgesetztem Schulbesuch nicht der Probezeit in der Jahrgangsstufe 11. 
 
 
Voraussetzung für die Aufnahme:  
Mittlerer Schulabschluss über die Mittelschule mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,5 
in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik.  
 
 
Wichtige Hinweise 
Leider stehen in der Vorklasse nur im begrenzten Umfang Schulplätze zur Verfügung. Daher 
muss bei Bewerberüberhang gegebenenfalls eine Auswahl durch die Schulleitung stattfinden. 
Alternativ wird den Schülern dann ein Platz in der 11. Klasse der gewählten 
Ausbildungsrichtung angeboten.  


